
Vorwort .

 er vorliegende Band der deutschen Nationallitteratur schließt sich unterdenfrüherveröffentlichtenctutnächstenanden52.und72.an:andenersterendurchdieinihmenthaltenenFabeldichterundEpigrammatiker;andenletzterendurchdieCharakteristikMendelssohns,welchedasBildvonLesfingsJugendfreundenvervollständigt.

 Sechs Schriftsteller , worunter die meisten ein oder mehrere DutzendevonBändenveröffentlichthaben,findindiesemBandevereinigt.EinUnternehmenwiedieDeutscheNationallitteraturwäreeineUnmöglichkeit,wennmandasVerlangenstellte,Schriftstellererstenundzweiten,unddrittenundviertenRangesindergleichenBreiteundAusführlichkeitwiedergegebenzusehen.DerSchriftsteller,welcherinunsererNational-litteratureinezweiteunddritteStelleeinnimmt,darfauchinunsererSammlungaufkeineersteStelleAnspruchmachen.WohlaberdarfderLeserbeanspruchen,einBildseinerPersönlichkeitundderjenigenSchriften,welchewiederzugebenderRaumverbietet,inderEinleitungzufinden.

 Auf die Einleitungen ist daher auch hier wieder ein Hauptgewichtgelegtworden.ManstndetindenselbenaußerbiographischenundkritischenAngabenreichlicheAuszügeausSchriften,welcheinsxtsusomitzuteilen


